
Von Sabine Propp 

Eine tolle 20. Obedience Meisterschaft liegt hinter uns. Der HSV Wittgensdorf (Sachsen) 
hat einen super Platz und großartige Helfer. Die Küche wurde echt gefeiert. Es war 
rundum einfach schön. Das Wetter war wechselhaft von meistens ordentlich warm bis 
mal etwas kühl. Die Stewards und Helfer am Platz waren sehr angenehm. Der Richter 
Thoma Nicolas aus dem RZV hat einen guten Job gemacht. Aber von vorne 

Samstag füllte sich ab 10 Uhr der Parkplatz zusehends. Alle hatten für ihre Autos 
Abdeckungen dabei um die Hunde vor der Sonne zu schützen. Das war auch das ganze 
WE immer wieder echt notwendig. Um 11 Uhr ging dann das Training los. 5 Minuten sind 
schon recht wenig aber es traf alle gleich. Die Stewards waren anwesend. Das war auch 
notwendig, da es keinen Parcoursplan gab. Der aufgestellte Zeitplan wurde das WE über 
eingehalten auch wenn ich schon mal gerne auf die eine oder andere Leerlaufzeit 
verzichtet hätte. Für die Auslosung wurden kleine Taschen mit Süßigkeiten verwendet.  

Die Klasse 1 fing dann mit stolzen 8 Startern an. Immerhin 3 Teams schaƯten es sich 
nicht eine Null einzufangen. Glückwunsch dazu. Frank hatte das Pech, dass seine Art 
sich aufzustellen bei den Schickübungen als „Einweisen“ gewertet wurde. Damit 
wurden diese beiden Übungen trotz ordentlicher Ausführung vom Hund mit Null 
bewertet. 

Es folgte die Gruppenübung für die Klasse 2. Leider haben nur 4 Teams gemeldet. Die 
beiden Teams aus Berlin-Brandenburg konnten dafür leider keine Punkte erhalten. 

Als letztes für diesen Tag gingen 15 (!!!, so viele wie nie im SGSV) Teams an den Start. 
Leider fingen sich gleich 4 Teams eine Doppel Null ein und nur Zweien gelang es für 
beide Übungen voll Punktzahl zu bekommen. 

Der Samstag klang mit einen Döner BuƯet aus. Eine super Idee, die wirklich großen 
Anklang fand. 

Der Sonntag begann mit der Gruppenübung der Klasse 1. Nur zwei von 8 Teams konnten 
nicht die Höchstpunktzahl abholen.  

Die Einzelübung der Klasse 2. Bea als letzte Starterin der Klasse räumt richtig auf und 
sicherte sich eine super Punktzahl von über 300 Punkten.  

Die Einzelübungen der Klasse 3 waren sehr sehenswert. Leider fiel ein Hund wegen 
Lahmheit aus. Guten Besserung. Heike schaƯte es als Einzige den Richtungsapport mit 
einer 10 zu zeigen. Heike und Sabine Martin schaƯten die Übung „Box“ mit 
Höchstbewertung zu zeigen. Annette und ich schaƯten es die Übung 
„Geruchsidentifikation“ fehlerfrei zu zeigen. Die Übungen „Freifolge“ und „Positionen“ 
schaƯte kein Team ohne Abzug. Svea und Sabine Martin bekamen für die 
Distanzkontrolle volle Punktzahl. Svea, Verena und Sabine Freiberger haben für die 



Abrufübung volle Punktzahl bekommen. Die letzte Übung Pylone schaƯte nur Verena 
fehlerfrei. Man sieht also wie schwierig es ist die Übungen fehlerfrei hinzubekommen.  

Erwähnenswert sind die schlauen Krähen des HSV. Diese schaƯten es mehrere 
Futterdosen (die eigentlich für die Hunde nach der Arbeit gedacht waren) unbemerkt 
aus den Verstecken (in den Büschen oder an den Pavillons) zu klauen und zu 
verschleppen. Einige wurden leer an anderen Orten (leider eine auch auf dem Platz 
während einer Vorführung) wiedergefunden.  

Zur Siegerehrung bekam ich als OfO BB die Möglichkeit unsere Annette die Ehrung als 
Obedience Sportlerin des Jahres 2025 in Berlin-Brandenburg zu überreichen. Leider 
konnte sie nicht zur Landesmeisterschaft kommen. Daher die Ehrung an dieser Stelle. 

Jeder Teilnehmer bekam eine Schachtel mit Geruchshölzern, einer Zange und einem 
Holzdeckel mit persönlicher Gravur. Sehr lieben Dank dafür. Die Schleife hatte leider 
nicht das SGSV Emblem. Dafür war der Text auf dem schwarzen Schleifenband sehr gut 
lesbar. Weiterhin bekam jeder Teilnehmer eine Tasche mit Leckerlis. 

Für die Podestplätze gab es einen stabilen Leinensack mit weiteren Leckerchen, ein 5 kg 
Paket mit Hundekeksen und anstatt eines Pokals zur Würdigung der 20. SGSV 
Meisterschaft ein Lichtbild in der Machart eine erzgebirgischen Adventsbogen mit Licht. 
Eine tolle Idee. Schade für mich persönlich war, dass da ein Border Collie 8ich habe aber 
einen Berger de Beauce) abgebildet war. Hier hätte ich mir ein neutrales Motiv 
gewünscht.  

Ich danke den HSV Wittgensdorf für diese tolle Veranstaltung. Gerne bin ich wieder mal 
bei euch zu Gast. 

Sabine Propp 
 


